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Landwirtschaft in Bayern – Lösung 
Auswertung einer thematischen Karte 

 
 

 Werte die thematische Karte nur unter dem Aspekt der Rinderhaltung in Bayern aus. Gehe dabei 
schrittweise vor. Die Anleitung auf Seite 2 kann dir dabei helfen. 
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1. Schritt: Erfasse das Thema des Kartenausschnitts mithilfe des Titels und des dargestellten Raums. 
 
Die Karte zeigt die regionale Verbreitung landwirtschaftlicher Nutzungsformen in Bayern. 

 

2. Schritt: Prüfe unter Berücksichtigung der Legende, welche Aspekte möglicherweise für die Klärung 
der Fragen zur Rinderhaltung wichtig sind. 
 
Die Viehhaltung (Rinder) ist hinsichtlich der Fragestellung der wichtigste Aspekt:  

Das Symbol für die Rinderhaltung taucht vorwiegend da auf, wo der Ackerbau nicht überwiegt und 

keine guten (oder sehr guten) Böden vorliegen bzw. Waldwirtschaft oder Weideland und der Anbau 

von Futterpflanzen anzutreffen sind. 

 

 

3. Schritt: Nenne die Räume in Bayern, in denen die Rinderhaltung stark verbreitet ist. 
 
Zum Beispiel: Alpen und Alpenvorland, insbesondere Allgäu, und die Mittelgebirge Bayerischer Wald, 

Oberpfälzer Wald sowie das Fichtelgebirge. 

 

 

 

4. Schritt: Erläutere, ob sich Zusammenhänge zwischen den Bodennutzungssystemen (z. B. dem 
Anbau von Futterpflanzen) und den Gebieten, in denen die Rinderhaltung üblich ist, feststellen lassen. 
 
Rinderwirtschaft wird zum Beispiel besonders in Gebieten mit viel Weideland (Wiesen, Weiden) und 

Regionen, in denen viele Futterpflanzen (wie z. B. Mais) angebaut werden, betrieben. 

 

 

 

5. Schritt: Prüfe mögliche naturräumliche Ursachen für die Verbreitung der Rinderhaltungsgebiete. 
 
Es handelt sich vor allem um Hoch- und Mittelgebirge mit relativ hohen Niederschlägen und 

schlechteren, wenig ertragreichen Böden. 

 

 

 


